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Weiter gehts auf Seite 3.  B 

Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg /
03735 67980 / info@amaro.de / www.amaro.de

...sondern auch Ihr Gemüt: Mit der Nachrüstung einer
Standheizung mit Steuerung per Fernbedienung oder
Smartphone-App. (Preis individuell nach Fahrzeug)

Wir erwärmen nicht nur Ihr Fahrzeug... -13° C
im Auto?

Anzeige

Neujahrsempfang 2024

Gebirge | Gelobtland | Lauta | Niederlauterstein | Lauterbach | Kühnhaide | Reitzenhain  
Rübenau | Satzung | Pobershau | Rittersberg | Ansprung | Grundau | Sorgau | Zöblitz

Reichlich 330 Gäste, darunter Persönlichkeiten aus Öffentlichkeit und 
Politik, Vertreter der Marienberger Vereine und des Handels, waren am 
11.01.2024 der Einladung der Bergstadt Marienberg und des Panzer-
grenadierbataillons 371 „Marienberger Jäger“ zum Neujahrsempfang in 
die Stadthalle nach Marienberg gefolgt.

Der Empfang zum Auftakt des neuen Jahres wurde bereits zum 24. 
Mal ausgerichtet und zum 21. Mal gemeinsam mit den Marienberger 
Jägern. 
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten:  Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, 
 Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF Polizei  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 - 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  13:00 - 17:00 Uhr
Aufgrund von Baumaßnahmen zur brandschutztechnischen Gebäudeertüchtigung 
bleiben die „Ausstellungen Böttcherfabrik“ ab 21.08. vorübergehend geschlossen. Über 
die Wiedereröffnung der Einrichtung wird zeitnah informiert. Wir bitten um Verständnis! 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 - 16:00 Uhr
Führungen    10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag   10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag  13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage   11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage  13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch  11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag   13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen:  Wolfgang Löschner  037363 7239
 Manfred Richter  037363 7874
Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen:  Günter Baldauf  037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag    10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch    14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag   10:00 – 18:00 Uhr
Freitag    10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080     10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag  (Damen) 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag  (gemischt) 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

15.01. - 21.01. Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. 03725 84225 
22.01. - 28.01.  Frau Dr. Seifert, Dörnthal, Tel. Kleintierpraxis: 01522 5421159 
  Tel. Großtierpraxis: 0171 2678463 
29.01. - 04.02.  Herr TA Denny Beck, Gelenau, Tel. 0173 9173384 
 Herr Dr. John, Heidersdorf, Tel. 0172 3770290 (nur Großtiere)

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741 457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do:  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
 Mi:  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
 Fr, Sa, So:  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
20.01. Praxis Elena Buschmann, Pockau-Lengefeld, Tel. 037367 869121 
21.01. Praxis Michael Heinke, Zschopau, Tel. 03725 23878
27.01. BAG Eve Köhler, Michael Köhler, Olbernhau, Tel. 037360 73460
28.01. Praxis Ines Kleemann, Neuhausen, Tel. 037361 4132
03.02. - 04.02. Praxis Dr. med. dent. Carolin Pudwell, Zschopau, Tel. 03725 22415

Apotheke – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
15.01 .- 21.01.  Schloß-Apotheke, Neuhausen, Tel. 037361 50070 
 zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke, Zöblitz, Tel. 037363 7287  
22.01 .- 28.01.  Apotheke Alte Post, Marienberg, Tel. 03735 6699330
29.01 .- 04.02.  Stadt-Apotheke, Sayda, Tel. 037365 1288
  zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 2296

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen  (Standesamt von 
  09:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr 09:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi    13:00 – 16:30 Uhr
Sa  09:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch  11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag  13:00 - 16:00 Uhr
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Zur Eröffnung der Veranstaltung erklang der Marienberger Bergmarsch, 
gespielt von einem Blechbläser-Sextett des Luftwaffenmusikkorps aus 
Erfurt unter Leitung von Stabsfeldwebel Lehmann. Das Musikkorps der 
Bundeswehr war bereits zum Benefizkonzert in der Kirche St. Marien im 
Dezember des vergangenen Jahres mit einer größeren Besetzung in Ma-
rienberg zu Gast. Die Blechbläser umrahmten das Programm und den 
weiteren Abend musikalisch.

Von Marienbergs Stadtoberhaupt wurde der diesjährige Neujahrsemp-
fang mit einer Schweigeminute in Gedenken an kürzlich verstorbene Trä-
ger der Ehrenplakette in Weiß der Stadt Marienberg eröffnet.

Oberbürgermeister André Heinrich ließ in seiner Neujahrsansprache das 
vergangene Jahr noch einmal Revue passieren. Anhaltende Krisen stell-
ten auch im vergangenen Jahr die Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt 
vor Herausforderungen. Doch vor allem die positiven Momente sollte man 
sich in Erinnerung rufen, stolz und dankbar sein für die vielen Projekte, die 
angeschoben oder umgesetzt wurden und Erfolge, die gefeiert wurden 
durften. 

Einer dieser Erfolge gelang der 1. Herrenmannschaft des FSV Motor Ma-
rienberg e.V. Am 17.06.2023 schrieben die Motoren ein Stück Stadtge-
schichte beim Heimspiel gegen die SG Dresden Striesen im Lautengrund-
stadion. Durch den Sieg gelang der 1. Herrenmannschaft der Aufstieg in 
die NOFV-Oberliga Süd. Damit stellt der FSV Motor Marienberg e.V. den 
erfolgreichsten Verein im Erzgebirge nach dem FC Erzgebirge Aue dar. 

Diese herausragende sportliche Leistung und auch die damit verbundene 
Bedeutung für die Stadt Marienberg wurde durch Oberbürgermeister  
André Heinrich gewürdigt. 

Neben einer Vereinszuwendung gab es für jeden Spieler einen Stadtgut-
schein als Dank, welche von den Stadträten verteilt wurden.

Seit Oktober des vergangenen Jahres steht das Panzergrenadierbataillon 
371 „Marienberger Jäger“ unter einer neuen Führung. Das Kommando 
wurde von Oberstleutnant Thomas Spranger an Oberstleutnant Georg 
Böhme übergeben.

Der Oberstleutnant und Bataillonskommandeur dankte zu Beginn in sei-
ner ersten Neujahrsansprache in Marienberg Oberbürgermeister André 
Heinrich für den Zusammenhalt, die Unterstützung und die gelebte Pa-
tenschaft. Für Oberstleutnant Böhme ist der Wechsel in die Erzgebirgs-
kaserne eine Rückkehr, da er bereits 2011 am Standort stationiert war. 
Mit einer kurzen Rückschau sowie Erklärungen zu künftigen Herausfor-
derungen gewährte der Kommandeur Einblicke in das Tätigkeitsfeld der 
Marienberger Jäger. Er sprach auch die kritische weltpolitische Lage an, 
welche die Kameradinnen und Kameraden immer wieder vor neue Auf-
gaben stellt und sich in den Aufträgen der Bundeswehr wiederspiegelt.
 

Ein großes Lob gebührt der Truppenküche der Bundeswehr, welche wie-
der für Speis und Trank sorgte.
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G 
 
Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am Mon-
tag, dem 05.02.2024, um 18:00 Uhr in der Stadthalle Marien-
berg, Walter-Mehnert-Straße 3, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an be-
kannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.marien-
berg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden am 
Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belan-
ge dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

E I N L A D U N G 

Am Dienstag, dem 23.01.2024, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal, 
Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen Ausschus-
ses statt. 

Am Mittwoch, dem 24.01.2024, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal, 
Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssys-
tem auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrecht-
lichen Belange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Ortsübliche Bekanntgabe zur öffentlichen 
Auslegung des Beteiligungsberichtes der 
Großen Kreisstadt Marienbergfür das 
Berichtsjahr 2022

Auf Grundlage der zum 1. April 2003 in Kraft getretenen Novelle des 
kommunalen Wirtschaftsrechts und damit verbunden die Änderung des 
§ 99 der Sächsischen Gemeindeordnung ist jährlich ein Bericht über 
die Eigenbetriebe, die Zweckverbände und die Unternehmen in einer 
Rechtsform des privaten Rechts vorzulegen, an denen die Kommune 
unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg hat in seiner Sitzung 
am 11.12.2023 den Beteiligungsbericht für das Berichtsjahr 2022 zur 
Kenntnis genommen. 

Nach § 99 (4) der Sächsischen Gemeindeordnung i.V.m. § 3 (1) der Sat-
zung der Stadt Marienberg über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chung und der ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) 
in der Fassung vom 28.01.2013 zuletzt geändert mit der 1. Änderungs-
satzung vom 20.03.2017 steht der Beteiligungsbericht 2022 zur Ein-

sichtnahme für Interessierte bis zur Vorlage des Beteiligungsberichtes 
2023 während den allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung im 
Sekretariat der Kämmerei – Historisches Rathaus – Zimmer 1.07 bereit.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Kita-Elternbeiträge 2024 

Nach Abrechnung der Betriebskosten der Kindertagesstätten für das Jahr 
2022 betragen die monatlichen Kosten je Platz und Einrichtungsart:

Krippe 9 h 1.428,97 €

Kiga 9 h 595,41 €

Hort 6 h 321,52 €

 
Entsprechend § 1 der Kita-Elternbeitragsordnung bemessen sich die El-
ternbeiträge nach festen Anteilen an den für das vorletzte Kalenderjahr 
bekanntgemachten Betriebskosten. Unter Beachtung der festgelegten 
Anteile und der tatsächlichen Platzkosten würde sich der nachfolgende 
Elternbeitrag ab 01.01.2024 ergeben:

Anteil an den 
Platzkosten

Elternbeitrag / Monat 
ab 01.01.2024

Krippe 9h 20,5 % 292,94 €

Kiga 9h 28,5 % 169,69 €

Hort 6h 28,5 % 91,63 €

In den vergangenen beiden Jahren wurde das Gute-Kita-Gesetz entlas-
tend für den Elternbeitrag eingesetzt. Dies soll nunmehr verstetigt werden, 
indem der Prozentsatz/Anteil an den Platzkosten verringert wird. Daraus 
ergibt sich folgende Veränderung:

Anteil an den 
Platzkosten

Elternbeitrag 
/ Monat ab 
01.01.2024

Erhöhung zu 
2023

Krippe 9h 20,5 % 292,94 € 9,04 €

Kiga 9h 28,5 % 169,69 € 5,16 €

Hort 6h 28,5 % 91,63 € 2,52 €

Die Beiträge für Mehrbetreuung und Gastkinder würden jährlich im selben 
Verhältnis anpasst wie die Elternbeiträge und jeweils auf volle 0,50 €/
Stunde aufgerundet (siehe Text der Elternbeitragsordnung).

Die Änderung der Kita-Elternbeitragsordnung wurde am 11.12.2023 im 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschlossen.

Bei geringem Einkommen übernimmt das Jugendamt den Elternbeitrag 
ganz oder teilweise. Diesbezüglich bitten wir Sie, sich ggf. direkt beim 
Sachgebiet Wirtschaftliche Jugendhilfe des Landratsamtes zu informie-
ren (in Stollberg, Tel. 037296/ 591-2164 bzw. www.erzgebirgskreis.de/
landratsamt-service/struktur-aufgaben/aemter-von-a-bis-z/wirtschaft-
liche-jugendhilfe). 

Die Elternbeitragssätze sind trägerunabhängig und einheitlich für die ge-
samte Stadt in der Kita-Elternbeitragsordnung festgelegt, welche voll-
ständig im Ortsrecht unter www.marienberg.de nachlesbar ist.

Anlage:
Elternbeitragsordnung ab 2024 und Staffelung
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Festsetzung der Grundsteuer A und 
Grundsteuer B für das Jahr 2024 durch 
öffentliche Bekanntmachung

Aufgrund der Vorschriften aus § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 
07.08.1973 (BGBl. l S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Geset-
zes vom 16.12.2022 (BGBl. I S. 2294) in Verbindung mit § 7 Abs. 4 des 
Sächsischen Kommunalabgabengesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 13.12.2023 (SächsGVBl. S. 876), macht die 
Große Kreisstadt Marienberg Folgendes bekannt:

Steuerfestsetzung:
Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2024 die 
gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2023 zu entrichten haben und 
insoweit bis zum heutigen Tag keinen anderslautenden Bescheid erhalten 
haben, wird die Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Zahlungsaufforderung:
Die Steuerpflichtigen, die bisher keine Ermächtigung zur Abbuchung der 
Grundsteuer erteilt haben, werden gebeten, die Grundsteuer 2024 ent-
sprechend der festgesetzten Beträge des zuletzt ergangenen Bescheides 
- zu den jeweiligen Fälligkeiten gemäß Zahlungsplan für die Folgejahre - 
unter Angabe des Kassenzeichens zu entrichten.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats 
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch eingelegt 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, 09496 Marienberg einzulegen.

Andre Heinrich
Oberbürgermeister

Hinweise zur Steuerpflicht bei Eigentumswechsel
Die Grundsteuer entsteht in voller Höhe mit dem Beginn des Kalenderjahres. 
Schuldner der Grundsteuer für das jeweilige Kalenderjahr ist grundsätzlich 
derjenige, der Eigentümer des Steuerobjektes zu Beginn des Kalenderjahres 
(Stichtag 01.01.) ist. Anderslautende private Absprachen, auch notariell be-
glaubigt, haben darauf keinen Einfluss.
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer. Bei einem Eigentumswechsel darf 
die Umschreibung der Grundsteuer erst dann vorgenommen werden, 
wenn das Finanzamt zuvor den Grundbesitz dem neuen Eigentümer 
zugerechnet hat. Diese Zurechnung erfolgt in der Regel frühestens zum 
01.01. des auf den Zeitpunkt des wirtschaftlichen Übergangs folgenden Jah-
res. Der wirtschaftliche Übergang wird zumeist im Rahmen eines Kaufvertra-
ges vereinbart, beispielsweise bei vollständiger Zahlung des Kaufpreises oder 
zu einem festgelegten Datum.
Der ehemalige Eigentümer bleibt lt. Grundsteuergesetz für die rechtzeitige 
und vollständige Entrichtung der Grundsteuer verantwortlich. Seine Zahlungs-
verpflichtung endet erst, wenn er einen Bescheid erhält, aus dem das Ende 
der Steuerpflicht hervorgeht.
Der neue Eigentümer kann erst für darauffolgende Zeiträume zur Zahlung der 
Grundsteuer unmittelbar herangezogen werden.

Woche der offenen Unternehmen 2024
Alljährlich findet auf Initiative der Wirtschaftsförderung Erzgebirge die 
„Woche der offenen Unternehmen“ statt, bei der Jugendliche die Mög-
lichkeit erhalten sollen, sich vor Ort einen Einblick in die verschiedenen 
Berufsbilder zu verschaffen und die Unternehmen im Gegenzug auch eine 
Chance erhalten, in Bezug auf künftige Fachkräftegewinnung erste Kon-
takte zu knüpfen.

Anhang zur Kita-Elternbeitragsordnung: Höhe 
und Staffelung der Elternbeiträge  2024

Kinderkrippe

Betreuungszeit von 6 bis zu 9 Stunden alleinerziehend

1. Kind 284,37 € 255,93 €

2. Kind 170,62 € 153,56 €

3. Kind 56,87 € 51,19 €

Betreuungszeit von 4,5 bis zu 6 Stunden alleinerziehend

1. Kind 189,58 € 170,62 €

2. Kind 113,75 € 102,37 €

3. Kind 37,92 € 34,12 €

Betreuungszeit bis zu 4,5 Stunden alleinerziehend

1. Kind 142,19 € 127,97 €

2. Kind 85,31 € 76,78 €

3. Kind 28,44 € 25,59 €

Kindergarten

Betreuungszeit von 6 bis zu 9 Stunden alleinerziehend

1. Kind 165,52 € 148,97 €

2. Kind 99,31 € 89,38 €

3. Kind 33,10 € 29,79 €

Betreuungszeit von 4,5 bis zu 6 Stunden alleinerziehend

1. Kind 110,35 € 99,31 €

2. Kind 66,21 € 59,59 €

3. Kind 22,07 € 19,86 €

Betreuungszeit bis zu 4,5 Stunden alleinerziehend

1. Kind 82,76 € 74,48 €

2. Kind 49,66 € 44,69 €

3. Kind 16,55 € 14,90 €

Hort

Betreuungszeit bis zu 6 Stunden alleinerziehend

1. Kind 89,38 € 80,44 €

2. Kind 55,63 € 48,27 €

3. Kind 17,88 € 16,09 €

Betreuungszeit bis zu 4 Stunden alleinerziehend

1. Kind 64,09 € 57,68 €

2. Kind 38,45 € 34,61 €

3. Kind 12,82 € 11,54 €

Die Stadtverwaltung
informiert
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Die diesjährige „Woche der offenen Unternehmen“ findet vom 11. bis 
16.03.2024 statt.
Auch die Stadtverwaltung Marienberg öffnet am 12.03.2024 um 14:00 
Uhr wieder ihre Türen und bietet Schülern ab Klasse 8 die Möglichkeit, 
sich über den Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellte/r zu infor-
mieren.

Vereinsunterstützung 2024
An alle Vereine, Interessengruppen und Vereinigungen der Großen 
Kreisstadt Marienberg mit allen Ortsteilen

Auch im Jahr 2024 besteht im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel und in Übereinstimmung mit der aktuellen Richtlinie zur 
Förderung der örtlichen Vereine, Interessengruppen und Verbände der 
Stadt Marienberg die Möglichkeit, finanzielle und materielle Zuwendungen 
bei der Stadtverwaltung Marienberg zu beantragen. Die Unterstützung 
durch die Stadt soll dabei nur als eine Möglichkeit angesehen werden, 
geplante Projekte und Aktivitäten umzusetzen.

• Die Anträge auf finanzielle Unterstützung können bis zum 
01.02.2024 abgegeben werden. Dieser Termin sollte unbedingt ein-
gehalten werden, da verspätet eingegangene Anträge unter Umstän-
den nicht mehr berücksichtigt werden können. Um auch im kommen-
den Jahr einen reibungslosen Zahlungsverkehr zu gewährleisten, ist 
die Angabe der aktuellen IBAN und BIC im Antragsformular dringend 
erforderlich.

•  Die Anträge auf materielle Unterstützung (Bauhofleistungen) sollten 
frühzeitig, mindestens aber 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin, 
eingereicht werden. Bei verspätetem Eingang ist die Einordnung der 
Aufgaben im Arbeitsablauf des Bauhofes schwierig. Leistungen wer-
den nach Verfügbarkeit und Kapazität gewährt.

Wir weisen darauf hin, dass die unter www.marienberg.de/rat-
haus/formulare  „Vereinsunterstützung“ aktuell bereitgestellten 
Formulare zu verwenden sind! Sie erhalten die Formulare auch bei 
Frau Góbor im Oberbürgermeisteramt.

Bei vereinsinternen Änderungen wie Personenwechsel im Vorstand,  
Änderung von Telefonnummern und E-Mail-Adressen wird um zeitnahe 
Mitteilung gebeten.

Rückfragen bitte an Frau Góbor Tel.-Nr.: 03735 602-187
    nathalie.gobor@marienberg.de

Nachruf 

Die Bergstadt Marienberg trauert um

Herrn
Karl Groß

der am 20. Dezember 2023 im Alter von 92 Jahren 
verstorben ist.

Von 1968 bis 1978 war Karl Groß als Stadtbaudirektor in der 
Stadt Marienberg tätig.

Wir verlieren mit Karl Groß einen vertrauensvollen Partner 
aus unserer Mitte, welcher sich in besonderer Weise 
verdient gemacht hat. Er hat zu jeder Zeit größtes 
Engagement zum Wohle unserer Stadt gezeigt. 

Wir werden ihm stets ein ehrenvolles Andenken bewahren 
und trauern mit seinen Angehörigen.

Für die Große Kreisstadt Marienberg und den Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Marienberg.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung 

Die Große Kreisstadt Marienberg 
sucht zum nächstmöglichen Termin

eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) Stadtentwicklung 

mit 39 Wochenstunden (Teilzeitarbeit möglich), 
unbefristet bei 6 Monaten tariflicher Probezeit. 

Zu den Aufgaben zählen u.a.:

-   Organisation, Koordinierung und Durchführung von Verfahren in 
der Stadtsanierung inkl. Förderung (Städtebauförderung u.a. 

  andere Förderprogramme)
-   Koordinierung und Erarbeitung verschiedener Planungen und 

Konzepte die Stadtentwicklung betreffend 
-   Begleitung der Verfahrensabläufe von Bauleitplanungen 
  (u. a. Bebauungsplan, Flächennutzungsplan, Landschaftsplan, 

Satzungen nach §§ 34 und 35 BauGB),
 
Bei Teilzeitbeschäftigung ist eine abweichende Aufgabenzuordnung 
möglich.

Ihr optimales Befähigungsprofil:

-   Dipl.-Verwaltungswirt/-in, Studium Geografie, Raumplanung 
  oder ähnliche fachspezifische Ausbildung 
-   Erfahrungen in der Projektarbeit 
-   selbständige, zielorientierte und sorgfältige Arbeitsweise 
-   Flexibilität und persönliches Engagement
-   sicheres und selbständiges Anwenden von 
  Standard-Bürosoftware
-  Kenntnisse in Geoinformationssystemen wünschenswert
-   Führerschein Klasse B

Das Entgelt richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen – bitte nur schriftlich - 
senden Sie bitte bis 27.02.2024 an die Stadtverwaltung 
Marienberg, Oberbürgermeister, Markt 1, 09496 Marienberg, 
Kennwort „Bewerbung Stadtentwicklung“. 

Bitte treffen Sie in Ihrer Bewerbung unbedingt Aussagen zu 
-   Ihrer momentanen Kündigungsfrist bzw. möglichem Arbeitsbeginn
-   Ihrer bevorzugten wöchentlichen Arbeitszeit(spanne) sowie 
-   Ihrem Einverständnis zur Datenspeicherung und Einbehaltung 
  Ihrer Bewerbung für etwaigen künftigen Besetzungsbedarf. 
  Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter 
  https://www.marienberg.de/datenschutz. 

Sollte uns Ihre Bewerbung schon vorliegen, können Sie gern darauf 
Bezug nehmen und ggf. nur noch Aktualisierungen nachreichen. 

Für fachliche Fragen stehen Ihnen 
Frau Wittig, Tel. 03735 602-158 

und für tarifliche Fragen
Herr Meyer, Tel. 03735 602-121
 
gern zur Verfügung.

Heinrich
Oberbürgermeister
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Besuch in Lingen (Ems)

Ende Oktober besuchten Vertreter der Stadtverwaltung Marienberg und 
der Sozialbetriebe Erzgebirge gGmbH unsere Partnerstadt Lingen (Ems).

Dort fand am 28. und 29.10.2023 die 3. Lingener Seniorenmesse, or-
ganisiert von der Seniorenvertretung der Stadt Lingen (Ems) statt. An 36 
Ständen konnten sich die Interessenten über Gesundheit und Vorsorge 
sowie Mobilität und Beschäftigungsmöglichkeiten informieren. Einer 
dieser Stände wurde von Herrn Andreas Haustein, Geschäftsführer der 
Sozialbetriebe Erzgebirge gGmbH und Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Marienberg sowie der Fachkraft für Altenpflege, Frau Julia Haustein be-
treut. Unterstützung erhielten sie zudem von 3 ukrainische Frauen, welche 
im Rahmen eines Bundesfreiwilligendienstes in der Seniorenresidenz am 
Markt beschäftigt sind. Touristisch wurde die Bergstadt Marienberg von 
Frau Eichinger und Frau Uhlmann präsentiert.

Der Gemeinschaftsstand der Großen Kreisstadt Marienberg und der Sozialbetriebe 
Erzgebirge gGmbH

Viele neugierige Gäste besuchten den Marienberger Stand und informier-
ten sich über unsere Stadt und Möglichkeiten. Für Begeisterung sorgten 
auch die genähten Arbeiten der ukrainischen Frauen und die Vorführung 
des Klöppelns von Frau Uhlmann.

Wir freuen uns über diesen regen Austausch und diese aktive Belebung 
unserer Städtepartnerschaft, auch außerhalb der Verwaltung. Wir bedan-
ken uns an dieser Stelle bei der Sozialbetriebe Erzgebirge gGmbH.

Besuch aus Lingen (Ems)

Vom 15.11.2023 bis zum 29.11.2023 besuchten uns Carolin Sauren und 
Louisa Roling, zwei Studentinnen der Stadtverwaltung Lingen (Ems) im 
Rahmen eines Ausbildungsaustausches. Bereits im September 2023 ab-
solvierte unser Auszubildender Josua Seifert ein zweiwöchiges Praktikum 
in unserer Partnerstadt im Emsland. 
Während ihres Aufenthaltes lernten die Studentinnen alle Ämter kennen 
und bekamen so einen umfangreichen Einblick in unsere Verwaltung und 
die anfallenden Aufgaben. In der Freizeit unternahmen unsere Auszubil-
denden und Mitarbeiter mit den Gästen aus Lingen Ausflüge nach Dres-
den, Prag und Seiffen und lernten sie u.a. beim Bowling spielen besser 
kennen.

 
Oberbürgermeister Herr Heinrich begrüßte Frau Carolin Sauren und Frau Louisa 
Roling im Rathaus.

Dieser Azubiaustausch war für alle Beteiligten eine ganz neue Erfahrung 
und große Bereicherung. Von beiden Seiten herrscht Interesse das Modell 
„Ausbildungsaustausch“ weiterzuführen. So können die Auszubildenden 
und Studierenden einmal erleben, wie eine andere Verwaltung arbeitet 
und natürlich auch die Besonderheiten und Traditionen der Partnerstadt 
kennenlernen.

Besuch aus Bad Marienberg und Lingen (Ems)

Am 3. Adventswochenende besuchten uns Vertreter aus Bad Marien-
berg im Westerwald und Lingen im Emsland. In ihrer gemeinsamen Weih-
nachtsmarkthütte präsentierten sich die Partnerstädte auf dem Marien-
berger Weihnachtsmarkt. Dieser Besuch am Wochenende des 3. Ad-
vents ist inzwischen eine schöne Tradition geworden.  

Die Gäste aus Bad Marienberg und Lingen (Ems) besuchten am 16.12.2023 auch 
die offenen Höfe.

Präsentation auf dem Weihnachtsmarkt in Lingen (Ems)

Am 02. und 03.12.2023 war die Bergstadt Marienberg auf dem Weih-
nachtsmarkt der Partnerstadt Lingen im Emsland zu Gast. Dies ist seit 
über 10 Jahren bereits eine gute Tradition.
Das Reisegepäck umfasste diverse Prospektmaterialien, um für unsere 
Bergstadt und Tourismusregion Erzgebirge zu werben sowie ein ausge-
wähltes Verkaufssortiment an erzgebirgischer Holzkunst und Spirituosen. 

Frau Theml und Herr Höhne betreuten den Marienberger Stand auf dem Lingener 
Weihnachtsmarkt. 
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Nachruf 

Die Bergstadt Marienberg trauert um

Herrn
Nikolaus Schaller

der am 8. Dezember 2023 im Alter von 81 Jahren 
verstorben ist.

Nikolaus Schaller wurde im vergangenen Jahr in Würdigung 
und Dankbarkeit für das jahrzehntelange Engagement für 
den Naturschutz in Zöblitz und Umgebung mit 
der Ehrenplakette der Stadt Marienberg in Weiß geehrt.

Wir werden Nikolaus Schaller in dankbarer Erinnerung 
behalten und ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Große Kreisstadt Marienberg und den Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Marienberg.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Oberschule „Heinrich von Trebra“ 

 

Anmeldeverfahren für die Klasse 5  
im Schuljahr 2024/2025

Freitag, 09.02.2024       11:00 – 15:30 Uhr 
Montag, 12.02.2024 – Freitag, 16.02.2024  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag, 20.02.2024 – Freitag, 23.02.2024  08:00 – 13:00 Uhr
Montag, 26.02.2024 – Freitag, 01.03.2024 08:00 – 13:00 Uhr

Zusätzliche Termine in Ausnahmefällen nach telefonischer Ver-
einbarung.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit:
1. das Original der Bildungsempfehlung Klasse 4 
 (in Ausnahmefällen die Dokumentation der besonderen 
 Bildungsberatung - als Original)
2. die Originale und Kopien des letzten Jahreszeugnisses und der 
 zuletzt erstellten Halbjahresinformation der zuvor besuchten Schule 
3. das Original und eine Kopie der Geburtsurkunde oder ein 
 entsprechender Identitätsnachweis 
4. den ausgefüllten Aufnahmeantrag, unterzeichnet von beiden 
 Sorgeberechtigten - als Original
5. ggf. Nachweis zum alleinigen Sorgerecht - als Kopie
6. ggf. medizinisches oder psychologisches Gutachten/Attest, 
 Schwerbehindertenausweis, Bescheid über Feststellung des son-

derpädagogischen Förderbedarfs, förderpädagogisches Gutachten 
sowie den letzten Entwicklungsbericht oder Förderplan - als Kopie

7. ggf. Erklärung zur Zwei- oder Mehrsprachigkeit, falls die Herkunfts-
sprache nicht bzw. nicht ausschließlich Deutsch ist

Geben Sie bitte auf dem Aufnahmeantrag einen Zweitwunsch und einen 
Drittwunsch für eine Ausweichschule an. 
  
Eine Anmeldung ist auch per E- Mail an 
anmeldung@trebra.lernsax.de, per Post 
oder per Einwurf in den Hausbriefkasten der Schule möglich.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 
Tel. 03735 65119, oberschule@marienberg.de, www.trebra-ms.de

„Nachrichten aus dem Stadtarchiv“

Heute vor

… 30 Jahren 30 Jahre Eingemeindung Lauta am 01.01.1994

Am Beginn der Stadtverordnetenversammlung am Montag, dem 
31.01.1994, im Feuerwehrdepot Marienberg stand ein ganz besonderer 
Termin. Vom Landrat des Kreises Marienberg, Herrn Kohlsdorf, wurde die 
Urkunde zur Eingemeindung der Gemeinde Lauta in die Stadt Marienberg 
zum 01.01.1994 übergeben. Der Zusammenschluss wurde notwendig, 
da die Anforderungen an eine selbstständige Verwaltung zunehmend stie-
gen und es einer ökonomischen Mindestzahl an Einwohnern bedurfte, um 
diese Anforderungen zu erfüllen. Mit der Eingemeindung kamen sechs 
neue Abgeordnete zum Stadtkollegium hinzu, welche den neuen Ortsteil 
mit dem Namen „Lauta Stadt Marienberg“ vertraten. Der Zusammen-
schluss bedeutete jedoch nicht ein sofortiges Gefühl von Zugehörigkeit 
der Lautaer zu Marienberg, sondern es war der Beginn eines Weges, den 
Lauta und Marienberg gemeinsam gehen mussten, so auch die Worte 
des damaligen Bürgermeisters der Stadt Marienberg, Herrn Wittig. Nun 
sind Lauta und Marienberg diesen Weg schon 30 Jahre gegangen und 
trotz mancher Schwierigkeiten kann wohl über das Zusammenwachsen 
ein positives Resümee gezogen werden.

Übergabe der Urkunde zur Eingemeindung von Lauta; von links nach rechts: 
Landrat, Herr Kohlsdorf; Bürgermeister von Marienberg, Herr Wittig; 
Bürgermeister von Lauta, Herr Anger 

Bildquelle: Stadtarchiv Marienberg, Fotosammlung
Quelle: Marienberger Wochenblatt 6/1994

… 100 Jahren 100. Jahrgang des Erzgebirgischen 
  Nachrichten und Anzeigeblattes 

In den 100. Jahrgang trat mit Beginn des Jahres 1924 das „Erzgebirgi-
sche Nachrichten – und Anzeigeblatt“ ein. Die Zeitung hatte sich über den 
langen Zeitraum als lebensfähig und nützlich erwiesen und konnte auch in 
schweren Jahren bestehen. Ab 1924 erschien eine achtseitige illustrierte 
Zeitungsbeilage in Kupfertiefdruck mit dem Titel „Zeitgeschehen im Wo-
chenbild“. Inhaber der Zeitung war 1924 Paul Neubert mit der Geschäfts-
stelle Amtsstraße 9 in Marienberg. 

Auszug aus der 1. Ausgabe des Erzgebirgischen Nachrichten und Anzeigeblattes im Jahr 
1924 

Bildquelle: Stadtarchiv Marienberg 
Quelle:  ENAB 1/1924
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Große Kreisstadt Marienberg

Aufruf Antragsabgabe zur aktiven Ausgestal-
tung und Weiterentwicklung der Innenstadt 
für das Jahr 2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Marienberg,

liebe Leserinnen und Leser des „Herzogs“,

das erste Jahr des Verfügungsfonds ist erfolgreich beendet. Von 30.000 € 
Fördersumme sind 29.489,50 € abgerufen worden. Vielen Dank noch 
einmal an dieser Stelle für die Einreichungen und schönen Ideen dahinter.

Das Gremium hat sich in seiner letzten Sitzung im Jahr 2023 auf die neue 
Antragsfrist und den Förderzeitraum im Jahr 2024 verständigt.

Antragszeitraum für das Jahr 2024: ab sofort bis 01.03.2024

Projektdurchführungszeitraum: 07.03.2024 bis 31.12.2024.

2024 stehen 10.000 € Fördersumme zur Verfügung. Somit können An-
träge in Höhe von insgesamt 20.000 € eingereicht werden.

Anträge müssen vor Abgabefrist für den Zeitraum der Projekt-
durchführung eingegangen sein.
Die Sitzung zur Entscheidung über die Anträge im Jahr 2024 findet 
öffentlich am 06.03.2024 um 18:00 Uhr im Ratssaal statt.

Nachruf 

Die Bergstadt Marienberg trauert um

Herrn
Frithjof Hedrich

der am 27. Dezember 2023 im Alter von 93 Jahren 
verstorben ist.

Mit Frithjof Hedrich verlieren wir einen engagierten 
Heimatfreund, der durch sein großes Engagement im 
Heimatverein Reitzenhain e.V. die Kultur und 
Heimatgeschichte bewahrt und lebendig 
erhalten hat.

Aufgrund dieser unermüdlichen Tätigkeit wurde Frithjof 
Hedrich im Jahre 2016 mit der höchsten Auszeichnung der 
Stadt Marienberg, der Ehrenplakette in Weiß, ausgezeichnet.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und 
sind mit seiner Familie in Trauer verbunden.

Für die Große Kreisstadt Marienberg und den Stadtrat der 
Großen Kreisstadt Marienberg.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Ausschnitt
aus
de

m
Fö

rd
er

ge
bi

et



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 10 · 1/2024

5 Jahre Welterbe Montanregion:

Neuauflage des Kleinprojektefonds 
und Veranstaltungs-Highlights

2019 wurde die Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří auf die Liste des 
UNESCO-Welterbes eingeschrieben. Der Welterbeverein läutet das Ju-
biläumsjahr mit spannenden Neuigkeiten ein. Im Fokus stehen die Neu-
auflage des Kleinprojektefonds sowie herausragende Veranstaltungen 
zum Welterbetag und dem Geburtstag der Montanregion. 

Neuauflage des Kleinprojektefonds: Förderung lokaler Initiativen 
 
Der Kleinprojektefonds des Welterbevereins startet 2024 mittlerweile in 
die fünfte Runde. Der Fonds dient dazu, kleinere Vorhaben zu fördern, 
die einen direkten Beitrag zur Erhaltung und Entwicklung des Welterbes 
leisten. Lokale Vereine, Institutionen und Privatpersonen sind aufgeru-
fen, ihre Ideen einzureichen und von der finanziellen Unterstützung zu 
profitieren.

Vereinsgeschäftsführer Steve Ittershagen betont die besondere Rolle 
des Fonds: „Der Kleinprojektefonds ist zentraler Baustein der partizipa-
tiven Entwicklung der Montanregion. Um unser Welterbe lebendig und
attraktiv zu gestalten, richten wir den Blick nun besonders auf Nach-
wuchsarbeit und Förderung von Kinder- und Jugendprojekten. Maß-
nahmen bei denen Kinder und Jugendliche im Mittelpunkt stehen, 
liegen uns hier ganz besonders am Herzen. Welterbe ist nicht nur ein 
Auftrag für heute und hier – darin steckt auch das Versprechen, unsere 
einzigartige Geschichte weiter zu schreiben und für die nächsten Gene-
rationen zu erhalten.“ 

Alle Informationen, die Richtlinie und das Antragsformular sind auf der 
Internetseite des Welterbevereins zu finden: www.montanregion-erzge-
birge.de. 

Veranstaltungshöhepunkte zum Welterbetag und Geburtstag der 
Montanregion 

Anlässlich des Jubiläums plant der Welterbeverein gemeinsam mit den 
Kommunen und Vereinen zahlreiche Events und Termine, in denen die 
Montanregion präsentiert wird. Alle Bürger und Gäste sind
herzlich eingeladen, zu erleben, was Welterbe bedeutet, was es aus-
macht und welche Potenziale darin liegen.

Geschäftsführer Ittershagen freut sich auf das Festjahr: „Wir laden alle 
Interessierten herzlich ein: Begleiten Sie unser Welterbe im Jubiläums-
jahr! Besondere Highlights werden die Feierlichkeiten zum Welterbetag 
am 2. Juni und anlässlich des Geburtstages am 6. Juli sein. Weiterhin 
unterstützen wir unter anderem verschiedene Stadt- und Vereinsfeste, 
planen einen Welterbe-Kindertag und begleiten das Studium Generale 
an der TU Bergakademie Freiberg.“

Verbraucherzentrale Sachsen für Sie vor Ort!

Auch in diesem Jahr macht der Beratungsbus der Verbraucherzentrale 
Sachsen einmal im Monat einen Stopp in Marienberg.
Zu finden ist der Beratungsbus 

jeden 1. Dienstag im Monat in der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr
und 13:00 – 16:00 Uhr auf dem Marktplatz in Marienberg.

An folgenden Terminen ist die Verbraucherzentrale vor Ort:

06.02.2024
05.03.2024
02.04.2024

Verbraucher können den Tourenplan am besten online unter 
www.verbraucherzentrale-sachsen.de/beratungsbus einsehen und 
einen geeigneten Beratungstermin telefonisch unter 03744 219641 oder 
0341 6962929 buchen. Das erspart Wartezeiten, denn die 
Beratung vor Ort ist sowohl mit als auch ohne Termin möglich.

05.11.2024
03.12.2024

07.05.2024
04.06.2024
02.07.2024

02.08.2024
03.09.2024
01.10.2024

Neuigkeiten aus der Erzgebirgsregion  
Flöha- und Zschopautal

 Veröffentlichung weiterer LEADER-Aufrufe

Im Januar hat der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V. auf seiner Homepage unter www.floeha-zschopautal.
de weitere Aufrufe zur Einreichung von Projektvorschlägen im ländlichen 
Raum veröffentlicht, die aus dem LEADER-Budget der Region gefördert 
werden können. Einreichfrist für die Vorhaben ist der 25.03.2024. Die 
Auswahlentscheidung findet am 17.05.2024 statt. 

In den Aufrufen sind die erforderlichen Angaben zu den Fördergegen-
ständen, zur Budgethöhe, den Terminen sowie alle weiteren Unterlagen 
hinterlegt. Für die umfassende Beratung von der Idee bis zur Einreichung 
des Projektvorschlages steht das Regionalmanagement kostenfrei zur 
Verfügung.

 Ideenwettbewerb für eingetragene Vereine unter 
 dem Motto: „Unser Verein hat Zukunft“

  
Mit der Initiierung des Ideenwettbewerbes 2024 unter dem Motto „Unser 
Verein hat Zukunft“ sollen eingetragene Vereine der Region bei der Mit-
gliedergewinnung unterstützt werden. Für die Teilnahme am Wettbewerb 
steht ein Fragebogen auf der Homepage zur Verfügung. Einsendeschluss 
ist der 15.03.2024. Nach Eingang der Beiträge wählt eine Jury die besten 
Ideen aus und vergibt Preisgelder von 200 Euro bis maximal 1.500 Euro 
pro Verein. 

Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die ihren Sitz in der Erzge-
birgsregion Flöha- und Zschopautal haben und auch das Projekt hier um-
setzen werden. Die Region umfasst die Orte: Augustusburg, Börnichen, 
Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, Frankenberg, Gornau, Großolbers-
dorf, Grünhainichen, Heidersdorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, 
Oederan, Olbernhau, Pockau-Lengefeld und Zschopau.

Wir freuen uns über kreative Projekte, die zur attraktiven Gestaltung des 
ländlichen Raumes in unserer Region beitragen werden!

Verein zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65 • 09569 Oederan

Telefon: 037292 289766 
Telefax: 037292 289768

E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE

Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher

IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg

IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 25.02.2024 | Baumeister gesucht – Holzbaukästen seit 1860

Der Chemnitzer Jürgen Reuter, sowohl mütterlicher als auch väterli-
cherseits mit Holzbaukästen-Fabrikantenfamilien aus Blumenau bei 
Olbernhau verwand, sammelt seit vielen Jahren die einst in der Fa-
milie produzierten Spielzeuge und stellt eine Auswahl der Produkte 
von damals aus.           

Museen | Besucherbergwerke
SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten 
Besucherbergwerke des Erzgebirges

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL

OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht untertage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

IIIII  bis 05.04.2024 | Sonderausstellung „Gar für Gar gieht‘s 
zun Advent“ – Weihnachtsschätze vom Dachboden

Zeugnisse aus vergangener Zeit schlummern wohl auf vielen „Eber-
buden“ (erzgebirgisch für Oberboden). In Regalen, Kisten und Kör-
ben ist noch so manche Überraschung versteckt. Weihnachtssachen, 
Spielzeug und bewusst aufgehobene Erinnerungsstücke werden zu 
dieser Ausstellung zu sehen sein.

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU

OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa  14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ

OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr
Gruppenanmeldungen auch außerhalb der Öff nungszeiten! 

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

IIIII  bis 25.02.2024 | Holzspankreationen – Bärbel Seifert aus 
Seiff en – eine Ausstellung des Vereins zur Förderung der Kultur 
und der Serpentinsteintradition e. V. 

Wie einfallsreich ein vermeintliches Abfallprodukt zum Einsatz kom-
men kann, zeigt die gebürtige Seiff nerin Bärbel Seifert. Hauchdünn 
gezogener Hobelspäne werden von ihr noch immer nach alter erzge-
birgische Tradition zu Kunstwerken verarbeitet. Geschickt entstehen 
auf diese Weise unzählige Blumen- und Sternvarianten als Baumbe-
hang und Fensterbild. Wer sich gern selbst in der Gestaltung der fi -
ligranen Kreationen probieren möchte, kann mittels eines Bastelsets 
loslegen.
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GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  bis 25.02.2024 | Weihnachtskrippen aus privaten Stuben

Die biblische Weihnachtsgeschichte in Form einer Krippe mit Men-
schen-, Engel- und Tierfiguren im offenem Krippenstall oder in einer 
aufwändigen Modelllandschaft ist zur Weihnachtszeit allgegenwär-
tig. Wie vielfältig ihre Gestaltung sein und aus welchen unterschied-
lichen Materialen sie bestehen kann, zeigen die ausgewählten Krip-
pen aus privaten Stuben.

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig –  
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstr. 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Aufgrund von Baumaßnahmen kann die Einrichtung Böttcher- 
fabrik ausschließlich im Rahmen von Veranstaltungen besucht 
werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

VERANSTALTUNGEN IN DER BÖTTCHERFABRIK

IIIII  27.01. | 19:00 Uhr / Einlaß 18:30 Uhr 
FabrikKonzert 
Zwei Musiker, zwei Länder, zwei Generationen... 

Nur wenige Kilometer liegen zwischen den Wohnorten von Ina Schir-
mer und Luboš Stráník und trotzdem gab es erst vor vier Jahren ein 
ganz zufälliges Aufeinandertreffen. Es verbindet die beiden die selbe 
Musikrichtung: Folk-, Country-, Trampmusik und Liedermacherei. 

Zum Konzert am 27.01.2024 in der Böttcherfabrik in Pobershau wer-
den u. a. Titel zu hören sein, welche auch in Tschechien sehr bekannt 
sind. Begleitet werden Ina Schirmer und Luboš Stráník von Mirko 
Müller am Bass und Frank Schenk am Cajon. Außerdem wird es eine 
weitere Musikerin geben, die mit ihrem Instrument dieses Konzert 
bereichert – Elke Böhm an der Violine. 

Eintritt: 12 € | Kartenbestellung: kontakt@literatur-im-erzgebirge.com 
Constanze Ulbricht | Tel. 0178 9332241 | Kunstverein Max Christoph, 
Gottfried Reichel und Martin Tille e. V.  | Literatur im Erzgebirge e. V. 

IIIII  28.01. | 14:00 Uhr / Einlaß 13:30 Uhr 
Hutzennachmittag

Was wäre das Erzgebirge ohne traditionelle Musik. Echte erzgebir-
gische Handmusik gibt es von „De Ranzen“ aus Annaberg-Buchholz.  
Mit Gitarre, Mundharmonika und erzgebirgischer Mundart wird es 
richtig zünftig. Macht es euch bequem, es wird gemütlich! Und dabei 
darf das „Bommelmitzenlied“ aus der Feder vom Ranzn Max (Wolfram 
Olbert) nicht fehlen. Freuen wir uns auf auf einen Hutzennachmittag 
bei Glühwein, Kaffee und Kuchen.  

Eintritt: 8 € | Kartenbestellung: kontakt@literatur-im-erzgebirge.com 
Constanze Ulbricht | Tel. 0178 9332241 | Kunstverein Max Christoph, 
Gottfried Reichel und Martin Tille e. V.  | Literatur im Erzgebirge e. V. 
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Rückblick

IIIII  Verabschiedung langjähriger ehrenamtlicher Bibliotheks- 
mitarbeiterinnen in den Ortsteilbibliotheken in Rübenau  
und Zöblitz 
Die Ortsteilbibliotheken in Rübenau und Zöblitz werden durch eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen betreut. Dazu gehört die Absicherung 
von Öffnungszeiten, die Ausleihe und Rückgabe von Medien, die Vor-
bereitung und Durchführung von bibliothekspädagogischen Ange-
boten sowie der Austausch mit den Mitarbeiterinnen der Stadt- und 
Kreisergänzungsbibliothek Marienberg. 

Zum Jahresende 2023 sind die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der 
Ortsteilbibliothek in Zöblitz, Frau Flath, und der Ortsteilbibliothek in 
Rübenau, Frau Steiner, in den wohlverdienten Ruhestand getreten. 
Nach der Verabschiedung im Dezember geht auch an dieser Stelle 
noch einmal ein herzliches Dankeschön der Stadtverwaltung Mari-
enberg an die Beiden, welche über viele Jahre hinweg mit großem 
Engagement die Ortsteilbibliotheken betreuten. 

Die Nachfolge zu den gewohnten Öffnungszeiten übernehmen Frau 
Eva Fink in Rübenau sowie Frau Sonja Bergelt in Zöblitz, welche be-
reits seit längerem die Bibliothek betreut.

IIIII  Tschechische Schüler begeistert vom Bergmagazin 

Am 12. Dezember 2023 besuchten uns 50 Schüler/innen aus einer 
Schule in Údlice bei Chomutov. Nach einer gemeinsamen Begrü-
ßung und einer Einführung zur Hausgeschichte des Bergmagazins 
erkundeten die Schüler/innen jeweils abwechselnd in Gruppen die 
Ausstellung mit einem Museumsquiz. Die jeweils andere Gruppe 
lernten mittels Sprachanimationsspielen deutsche Konversation 
kennen und bastelte „Sterne der Hoffnung“.

IIIII  Krippenweg  

Die Stadt Marienberg beteiligte sich mit drei Stationen am diesjäh-
rigen Krippenweg der Ortsteile Pobershau und Gebirge. Insgesamt 
engagierten sich 33 Familien mit individuell gestalteten Krippen-
szenerien. Eingebunden in den Krippenweg können noch bis 25.02.
weitere 40 Krippendarstellungen im Rahmen der Sonderausstellung 
„Weihnachtskrippen aus privaten Stuben“ in der Schnitzausstellung 
der „Hütte“ bestaunt werden. 

Wir bedankten uns für die Leihgaben zahlreicher Krippenexponate 
im Rahmen einer Veranstaltung am 14. Dezember 2023. Dabei wur-
den einige individuelle Geschichten zur Herstellung eigener Krippen 
oder zum Erwerb bzw. dem Auffinden dieser erzählt. Die fantasie-
reiche Gestaltung und die Wahl verschiedenster Materialien ließen 
die Gäste erstaunen.

Des Weiteren folgten wir einem Aufruf, Krippenwege und Ausstel-
lung auf der Website www.komm-zur-krippe.de zu veröffentlichen. 
Das Portal verfolgt die Idee, Krippen und Weihnachtsberge im Erzge- 
birge in Form eines virtuellen Krippenweges zusammenzustellen und  
regt somit zum Besuch vor Ort und zur Begegnung an der Krippe an.

IIIII  Neujahrsschmieden am Rudolphschacht in Lauta 
Am Nachmittag des 06.01.2024 in der Zeit von 13 – 19 Uhr fand das 
15. traditionelle Neujahrsschmieden in der Bergschmiede am Pferde-
göpel auf dem Rudolphschacht in Lauta statt.

Vier Schmiede aus der Region zeigten ihr Können. Auch ein Schmie-
demeister aus der Niederlausitz unternahm die Anreise, um gemein-
sam mit den hiesigen Kollegen zu fachsimpeln.

138 Interessierte besuchten die Veranstaltung und nutzten die Mög-
lichkeit, den Handwerkern bei der Schmiedearbeit über die Schulter 
zu schauen. Zudem ließen einige Besucher mitgebrachte Gebrauchs-
gegenstände wie Beile und Meißel wieder vorrichten. 

Viele der Gäste besichtigten auch die aktuelle Sonderausstellung 
„Gar für Gar giehts zun Advent – Weihnachtsschätze vom Dachbo-
den“ und nahmen an einer der Führungen über das Areal des Ru-
dolphschachtes teil. Mutige konnten auch in den Schacht einfahren. 
Ebenso war für das leibliche Wohl gesorgt.

IIIII   Welterbeverein unterstützt Materialanschaffung zur 

Bildungs- und Vermittlungsarbeit

Im Rahmen des Kleinprojektefonds des Welterbe Montanregion 
Erzgebirge e. V. stellte die Stadt Marienberg 2023 einen Antrag auf 
Unterstützung mit dem Fokus auf Vermittlungsmaterialien für die 
Welterberegion. Die Anschaffungen finden nun bei verschiedenen 
Veranstaltungen bzw. in unseren musealen Einrichtungen Verwen-
dung. 

Neun Sitzwürfel, die auch im Außenbereich genutzt werden kön-
nen, stellen unsere historische Stadtanlage in sechs verschiedenen 
Puzzlebildern dar. 

Erhard Merkel, Jörg Drechsel und Gunter Rohlf beobachten Jens  
Langer (v.l.n.r.) beim Schmieden eines Bergeisens. Foto: K. Hahn
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Unterstützt durch die grafischen Vorarbeiten der aus Pobershau 
stammenden Schülerin Camilla Martin konnten zwei lebensgroße 
„Anziehpuppen“ mit Bergmannskleidung bzw. in historischer Mäd-
chenkleidung hergestellt werden. Die Kleidungsstücke sind überei-
nander mittels Magnet haltbar und aus einem robusten Material. Die 
einzelnen Begrifflichkeiten zur Bergmannskleidung können von den 
Kindern direkt an der Figur angebracht werden.

Eine weitere Möglichkeit, Gäste auf die Besonderheit der Marien-
berger Stadtgestaltung aufmerksam zu machen, gelang mit der An-
schaffung eines Brandstempels. Zum Marienberger Stadtlauf diente 
uns dieses Symbol als Teilnehmermedaille. Zum Einsatz kommt der 
Stempel aber auch in der Bildungs- und Vermittlungsarbeit mit Schu-
len bzw. als Mitbringsel bei verschiedenen Veranstaltungen.

Dringend nötig war die Neubeschaffung robuster Bergwerksklei-
dung für die unter Tage Einfahrt für Kinder und Erwachsene auf 
dem Rudolphschacht im Besucherbergwerk Lauta. Mit dem entspre-
chenden Logo der Welterbemontanregion versehen, sind unsere  
Besucher jetzt vor jeglichen Bergwerksunbilden geschützt. 

Verschiedene Veranstaltungen ermöglichen die Vermittlungsarbeit 
montanrelevanter Schwerpunkte. Zum Tag der Sachsen 2023, aber 
auch bei Schulprojekten kamen verschiedene Holzpuzzle zu berg-
baubezogenen Themen Marienbergs zum Einsatz, die ebenfalls im 
Rahmen des Kleinprojektefonds entstanden. 

IIIII   Leihanfragen aus Marienberg für die Januarausstellung in 

Annaberg-Buchholz 

Zur aktuellen Januarausstellung im Erzhammer mit dem Titel 
„Welterbe en miniature“, die noch bis 04.02. täglich von 10 – 17 Uhr 
geöffnet ist, beteiligen sich in Zusammenarbeit mit dem Museum 
sächsisch-böhmisches Erzgebirge der Marienberger Schnitzverein 
und Heike Reichel mit einer privaten Leihgabe. Gezeigt werden Dar-
stellungen zur Marienberger Stadtgestaltung als geklöppelter Stadt-
grundriss und 13 geschnitzte Reliefarbeiten historischer Gebäude. 
In der Januarausstellung im Erzhammer liegt der Fokus diesmal auf 
zwei Themen: die Bestandteile und Einzelobjekte des Welterbes Erz-
gebirge/Krušnohorí und deren Darstellung en miniature. Wie die 
Montanregion blickt auch die Miniatur auf eine jahrhundertealte 
Tradition zurück. So entstanden Nachbildungen von Objekten und 
Stätten der heutigen Welterbe-Region im deutschen und dem be-
nachbarten tschechischen Erzgebirge. Ein Aufruf zur Teilnahme an 
der Ausstellung vereint nun die Welterberegion.

IIIII  Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg –  
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr 

Dauer: 1,5 h | Treff: Tourist-Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung

Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

Stadtführungen
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Veranstaltungen

IIIII Fr | 22.03.2024 | 19:30 Uhr | Ratssaal 

1. Stadtkonzert 2024
Klassik triff t Tango mit dem Duo Montoya Mangold

Die Besucher des letzten Stadtkonzertes im vergangenen Jahr konn-
ten in der Ankündigung zur Besetzung für das erste Konzert 2024 
Heike Matthiesen, Konzertgitarre, nachlesen. Leider ist Frau Matthie-
sen im Dezember 2023 verstorben. Aus diesem traurigen Anlass 
machte sich die Neubesetzung des Termins notwendig.  

Dante Montoya (Querfl öte) und Maximilian Mangold (Gitarre) spie-
len Werke von Francesco Molino, Astor Piazzolla, Mauro Giuliani, Hei-
tor Villa-Lobos u. a. Das Programm spannt einen weiten Bogen von 
der Epoche der Klassik bis zum argentinischen Tango Nuevo. Der 
musikalische Abwechslungsreichtum der Epochen spiegelt sich auch 
in den unterschiedlichen Stilen der Alten und Neuen Welt, zwischen 
Europa und Lateinamerika, zwischen klassisch heiterer Serenade und 
südamerikanischer Leidenschaft.

Eintritt: 15 € Erwachsene / 12 € Ermäßigte
Kartenreservierungen: Tourist-Information im Marienberger Rathaus 
unter 03735/602270 und info@marienberg.de. 

Jak se jmenuješ?

[Jak se menujesch?]
Wie heißt Du?
[Ví hajst du?]Wann?

1x monatlich samstags ab 10 Uhr  
Die nächsten Termine: 03.02. & 02.03.

Wo?
Pfarrhaus im OT Zöblitz
Wolfram Rohloff  | Tel. + 49 1733221649

Für wen? 
Für jeden, der am deutsch-tschechischen 
Austausch in angenehmer Runde interessiert ist. 

Deutsch-

Café
tschechisches

Geheimnisse der Orte 
Böhmisch Kienhaid & Kühnhaide

GREAT
Walks

39NUMMER

VERANSTALTUNGEN SILBERSCHEUNE & STADTHALLE

IIIII Sa | 27.01. | 21:00 Uhr | Silberscheune Pobershau
Engel in Zivil

IIIII Fr | 23.01. | 16:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
Jan & Henry – die große Bühnenshow

IIIII So | 03.03. | 16:00 Uhr | Silberscheune Pobershau
„Zwiebelstoll’n und Sempfgebäck“ – Theaterstück 
in erzgebirgischer Mundart  – Theatergruppe des 
Erzgebirgischen Heimatvereins Gehringswalde e. V.

IIIII Fr | 08.03. | 19:30 Uhr | Stadthalle Marienberg 
Zärtlichkeiten mit Freunden – Alles muss, nichts kann

IIIII So | 24.03. | 16:00 Uhr | Stadthalle Marienberg 
Die Goldenen Egerländer – Melodien aus dem Egerland 

IIIII Sa | 20.04. | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
Volkstümliche Musikantenparade unterwegs – 
eine musikalische Reise vom Egerland ins Alpenland! 

Freitag | 26.01.2024 | 19:00 Uhr | Atelierhaus Kühnhaide

Herzliche Einladung an alle, die sich für die Geschichte(n) der 
verschwundenen Orte des Erzgebirges interessieren. Die Pre-
miere der neuesten Folge von „Great Walks“ von Petr Mikšíček 
fi ndet am 26. Januar 2024 ab 19:00 Uhr bei Jiří Tomkovič im 
Atelierhaus Kühnhaide (Mitteldorfstr. 16, 09496 Marienberg/
OT Kühnhaide) statt. Kleine Snacks & Getränke vor Ort.
Eintritt frei, Spenden willkommen. Um eine Voranmeldung 
wird gebeten (info@atelierhaus-kuehnhaide.de).

Der Dokumentarfi lm wurde vom Tschechisch-Deutschen Zukunftsfonds unterstützt. 

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:

Für Veranstaltungen in der Stadthalle Marienberg:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus

Tel.: 03735 602270 | info@marienberg.de

Für Veranstaltungen in der Silberscheune Pobershau:
Gästebüro Pobershau
Tel.: 03735 23436 | info-pobershau@marienberg.de
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Erfolgreiche Wiederaufnahme unserer 
Weihnachtsveranstaltung und Auszeichnung 
für FSZ
 
Am Vormittag des 20.12.2023 tauschten alle Schülerinnen und Schüler 
des Förderzentrums Johann-Heinrich-Pestalozzi (FSZ) aus Marienberg 
ihre Klassenzimmer gegen die Bühne der Stadthalle Marienberg. Anlass 
war die Wiederaufnahme der traditionellen Weihnachtsveranstaltung, zu 
der auch Familie und Freunde eingeladen waren.
 
Im mehreren Wochen Vorbereitung gestalteten die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 1 bis 10 H ein anderthalbstündiges Programm mit 
verschiedenen Darbietungen. Neben Gedichten und Sketchen in Mund-
art wurden auch musikalische Beiträge und kleine Schauspiele aufge-
führt. Auch die Moderation durch den Vormittag und der festliche Rahmen 
wurde durch die Schülerinnen und Schüler vorbereitet und organisiert.

Auftakt der Weihnachtsveranstaltung bildete eine freudige Bekanntgabe: 
Dem FSZ wurde zum wiederholten Male das Qualitätssiegel für Beruf-
liche Orientierung verliehen. Damit gehört das FSZ zu den 51 Schulen in 
Sachsen, denen durch das Landesamt für Schule und Bildung (LASuB) 
eine erstklassige Berufsorientierung bescheinigt wird. „Mit dieser Aus-
zeichnung würdigt die Jury besonders die Arbeit an den Stärken der 
Schüler und den engen Bezug zur beruflichen Praxis“, begründete Oliver 
Damm als Vertreter des LASuB. Als Auszeichnung wurde ein symboli-
scher Scheck in Höhe von 1.000 Euro überreicht. „Wir freuen uns sehr 
und sind auch stolz, das aufwändige Verfahren mit diesem guten Ergebnis 
gemeistert zu haben. Großer Dank gilt allen beteiligten Kolleginnen, allen 
Schülerinnen und Schülern und deren Familien, ohne deren Engagement 
und Unterstützung wir das Siegel nicht noch einmal bekommen hätten“, 
so die Schulleiterin Katrin Gasdzik. 

Zudem würdigte auch die Industrie- und Handelskammer das Engage-
ment der Schule mit einer Zuwendung von 250 Euro.

Wintersporttag der
Herzog-Heinrich-Grundschule
Am 07.12.2023 nutzten die Jungen und Mäd-
chen der Herzog-Heinrich-Grundschule das 
Winterwetter für einen Wintersporttag. Auch in 
diesem Jahr sorgte dieser, welcher bereits zum zweiten Mal durchgeführt 
wurde, bei allen Schülern für Abwechslung im Schulalltag. Es wurden 
erste Übungen auf Abfahrtsskiern bzw. Langläufern durchgeführt. Meh-
rere Mitglieder der Interessengemeinschaft Skilift Marienberg standen den 
Kindern dabei zur Seite. Der Spaß stand an diesem Tag im Vordergrund. 
Das Rodeln auf dem Skihang am Galgenberg bereitete den Kindern eben-
falls viel Freude.

Liebe Gartenfreundinnen 
und Gartenfreunde,

 
wenn ein Jahr zu Ende geht und ein neues beginnt, 

blicken wir gleichzeitig zurück und nach vorn.
Wir denken an das Gute, was uns widerfahren ist und 

nehmen die schönen Momente mit ins neue Jahr.
 

Ein neues Jahr bedeutet Neuanfang und bald schon werden 
sich die ersten Knospen den Sonnenstrahlen entgegenstrecken.
Wir beginnen ein neues Gartenjahr und sind zuversichtlich, dass 
wir gemeinsam wieder viele schöne Momente und Erinnerungen 

sammeln.
 

In diesem Sinne wünschen wir euch allen 
ein gesundes neues Jahr!

 
Euer Vorstand des Kleingartenvereins Fabianhalde e. V.

erzog einrich

 Schuhle

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Samstag, 27.01.2024
von 09:00 bis 12:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3
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Herzlich eingeladen sind alle ehemaligen Vereinsmitglieder. 
Bitte Anmeldung unter: 01749026364

Spielansetzungen des HSV 1956 Marienberg e. V. 

Samstag, 20.01.2024

Heimspiele in der Sporthalle „Am Goldkindstein“
Bezirksliga weibliche Jugend E:

11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJE – HC Fraureuth

Kreisliga Zwickau weibliche Jugend C:
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – SG Raschau/Beierfeld
Sachsenliga weibliche Jugend B:
15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – USV TU Dresden
Sachsenliga Frauen:
17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – HSG Neudorf/Döbeln

Sonntag, 21.01.2024

Heimspiel in der Sporthalle „Am Goldkindstein“

MHV Pokal weibliche Jugend B:
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – HSV Magdeburg

Samstag, 27.01.2024

Auswärtsspiel in SH Kästner Grundschule Leipzig

Sachsenliga weibliche Jugend B:
11:00 Uhr SG MoGoNo Leipzig -  HSV 1956 Marienberg wJB

Auswärtsspiel im Sportzentrum Großröhrsdorf
Sachsenliga weibliche Jugend D:

12:00 Uhr HC Rödertal – HSV 1956 Marienberg wJD

Auswärtsspiele in der Mehrzweckhalle „Erich Glowatsky“ Fraureuth
Bezirksliga weibliche Jugend E:
11:30 Uhr 
12:30 Uhr

HSV 1956 Marienberg wJE – SG Zschorlau/Schneeberg 
HSV 1956 Marienberg wJE – SG Zschorlau/Schneeberg II

Sonntag, 28.01.2024

Auswärtsspiele in Claußnitz

Kreisliga Mittelsachsen weibliche Jugend F:
10:45 Uhr 
11:30 Uhr

HSV 1956 Marienberg wJF – Burgstädter HC 
TSV Einheit Claußnitz – HSV 1956 Marienberg wJF

Auswärtsspiel in Bad Langensalza
MHV Pokal weibliche Jugend B:

15:00 Uhr Thüringer HC – HSV 1956 Marienberg wJB

Auswärtsspiel in SH Silberlandhalle Annaberg
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend C:

15:30 Uhr HC Annaberg – HSV 1956 Marienberg wJC

Auswärtsspiel im Sportzentrum Großröhrsdorf
Sachsenliga Frauen:

16:00 Uhr HC Rödertal II – HSV 1956 Marienberg

Samstag, 03.02.2024

Heimspiele in der Sporthalle „Am Goldkindstein“

Sachsenliga weibliche Jugend D:

13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – SC Hoyerswerda

Sachsenliga weibliche Jugend B:

15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – MSV Dresden

Sachsenliga Frauen:

17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – SV Schneeberg

Auswärtsspiel in SH Kurt Helbig Plauen
Kreisliga Mittelsachsen weibliche Jugend F:
16:00 Uhr 
12:45 Uhr

SV 04 Plauen Oberlosa – HSV 1956 Marienberg wJF
BSV Limbach-Oberfrohna – HSV 1956 Marienberg wJF

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen Mann-
schaften viel Erfolg! Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. 
sind im Internet www.handball-marienberg.de  oder Facebook HSV 1956 
Marienberg ersichtlich.
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Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.

1. Herren
20.01.  14:00 Uhr SG Handwerk Rabenstein - FSV Motor Marienberg
04.02.  13:30 Uhr FC Einheit Wernigerode - FSV Motor Marienberg

2. Herren
27.01.  14:00 Uhr FSV Motor Marienberg 2 - 1. SV Sennewitz 
03.02.  13:00 Uhr FSV Motor Marienberg 2 - VfL Chemnitz 2
 
A-Junioren
24.01.  18:30 Uhr  FC Erzgebirge Aue - FSV Motor Marienberg
27.01.  15:00 Uhr  Hallen-Kreisturnier

B-Junioren
20.01. 15:00 Uhr Hallen-Landesturnier  
 
Freizeitsport
20.01.  17:27 Uhr Hallen-Kreisturnier 
  

Kirchliche Nachrichten

Adventgemeinde Marienberg
samstags  09:30 Uhr Bibelgespräch
  10:30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag,  21.01. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 
   der Allianzgebetswoche mit 
   Kindergottesdienst
Sonntag,  28.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
   Abendmahl und Kindergottesdienst
Sonntag,  04.02. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Kindergottes-
   dienst und Taufgedenken für Januar 
   und Februar    
    
Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag,  21.01. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Alli-
   anz-Gebetswoche in der Marienkirche
Sonntag,  28.01. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Armin Hertel
Sonntag,  04.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag,  21.01. 10:00 Uhr Gottesdienst AGW Kirche 
Sonntag,  28.01. 10:00 Uhr Familiengemeinschaftsstunde
Sonntag,  04.02. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
 
Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags  10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs  19:30 Uhr Gottesdienst

Katholische Gemeinde Marienberg 
Sonntag,  21.01. 10:30 Uhr Heilige Messe
Sonntag,  28.01. 10:30 Uhr Heilige Messe
Sonntag,  04.02. 08:30 Uhr Heilige Messe

Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags   10:00 Uhr  Gottesdienst
montags   19:30 Uhr  Gebetstreff
mittwochs ungerade KW  19:00 Uhr  offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Dienstag,  30.01. 19:30 Uhr Bibelstunde 

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr Gebetskreis
Sonntag, 21.01. 10:30 Uhr Wendestelle
Dienstag, 23.01. 15:00 Uhr Seniorennachmittag
         19:00 Uhr Glaubensseminar 
Sonntag, 28.01. 09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 04.02.  09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

RITTERSBERG

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

NIEDERLAUTERSTEIN

„Dem NCV wird’s an Land zu bunt, 
wir feiern auf dem Meeresgrund.“ 

Mit diesem Motto möchten wir mit Euch gemeinsam 
unsere 55. Faschingssession bestreiten.

 
Am 27.01. starten wir ab 18:30 Uhr die Faschingsparty, am Sonntag dann 
unseren traditionellen Kinderfasching. 

Beide Veranstaltungen finden im „Lichtblick“ in Niederlauterstein statt.

Karten gibt es ab sofort unter: 
0152 08543995 oder 0152 51715255

Wir freuen uns auf Euch!

NCV, Helau! 
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WWiinntteerrlliicchhttbblliicckk

von Januar bis März - jeden Dienstag
15 - 18 Uhr - im Lichtblick Niederlauterstein

w
w

w
.cvjm

-lichtblick.de

und vieles mehr

Bitte bringt Hausschuhe für die Kinder mit! 
Wie auf einem normalen Spielplatz liegt die Aufsichtspflicht bei den Eltern.

04.02.

im BZ Lichtblick
Niederlauterstein

1100..3300  UUhhrr

LLiicchhttbblliicc
kk

Gottesd
ienst

für groß
und klein
für groß
und klein
für groß
und kleinWeitere Termine 2024:

03.03. / 14.04.
05.05. / 02.06.
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Spielansetzungen SG Niederlauterstein e. V. 

Abteilung Radball
20.01. 1. Runde Verbandsliga Niederlauterstein Mannschaft 3, 4
20.01. 1. Runde 2. Bundesliga Großkoschen Mannschaft 1
27.01. 2. Runde Oberliga Löbau Mannschaft 1,2 
27.01. 2. Runde Sachsenliga Ebersdorf Mannschaft U13
03.02. 2. Runde Sachsenliga Niederlauterstein Mannschaft U15

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag, 28.01. 09:00 Uhr   Predigt-Gottesdienst 
Freitag, 02.02. 19:30 Uhr  Gemeinde-Stammtisch im Begegnungs-
   zentrum Niederlauterstein, Thema: Gerech-
   tigkeit für Palästina - der Schlüssel zum 
   Frieden mit Jacqueline und Alfred Debus
Sonntag, 04.02. 10:30 Uhr  Lichtblick-Gottesdienst im Begegnungs-
   zentrum Niederlauterstein

Landeskirchliche Gemeinschaft
Mittwoch, 31.01. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide 
Sonntag, 28.01. 17:00 Uhr Weihnachtsausklang 
Sonntag, 04.02. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
   Pfarrer Gebhard, zugleich 
   Kindergottesdienst

Weihnachten in der Grundschule…

Einer langen Tradition folgend lud die 
Grundschule „Am Schwarzwasser“ am 
1. Advent zum Weihnachtskonzert ein.

Die Kinder boten in der festlich 
geschmückten und bis auf den letzten Winkel besetzten Turnhalle 
ihren Familien ein weihnachtliches Programm aus Liedern, Tän-
zen und Gedichten. Höhepunkt war das Theaterstück der Klasse 4.                                                                                                                 
Sie erhielten dafür sehr viel Zuspruch und Lob. Anschließend begrüßten 
wir die Eltern und Gäste in der Schule zum Weihnachtskaffee. 

Gleich am 06.12. durften die Kinder einen weiteren Höhepunkt er-
leben. Nachdem sich morgens schon der Nikolaus ins Haus geschli-
chen hatte, fand nachmittags unsere gemeinsame Weihnachtsfeier 
mit dem Hort statt. Zuerst wurde in den Klassenzimmern gesungen, 
gebastelt und sich mit vom Hort gebackenen Plätzchen gestärkt.                                                                                                                                 
Danach erlebten wir alle das Kinder- und Mitmachtheater „Ellen Heimrath“ 
mit dem Stück „Wunder der Weihnacht“.

In der letzten Woche vor Weihnachten fuhren wir noch - wie jedes Jahr - 
nach Annaberg ins Theater zur „Töpfchenhexe“.

Am letzten Schultag ließen wir das Jahr mit einem Besuch der Kühn-
haidner Kirche ausklingen. Dort haben wir gemeinsam gesungen, ein 
kleines Stück unserer Theater-AG angesehen und von der Weihnachts-
geschichte gehört.

Für das neue Jahr wünschen wir alles Gute, Gesundheit und Zufrieden-
heit.

LAUTERBACH

KÜHNHAIDE
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Spielansetzungen SV Kühnhaide e. V.
Abteilung Tischtennis

Erzgebirgsklasse Ost 1. Mannschaft
28.01. 09:00 Uhr SV Kühnhaide - TSV RW Arnsfeld 2

Kreisliga 2. Mannschaft
20.01. 14:00 Uhr SV Kühnhaide 2 - SG Deutscheinsiedel

1.Kreisklasse 3. Mannschaft
20.01. 14:00 Uhr SV Kühnhaide 3 - TSV 1872 Pobershau 4 
27.01. 14:00 Uhr SV Kühnhaide 3 - SV Großolbersdorf 4

Nachwuchskreisliga Jugend 19
20.01. 09:00 Uhr SV Kühnhaide 2 -    SV Dörnthal-Pockau 
20.01. 09:00 Uhr SV Großolbersdorf - SV Kühnhaide
27.01. 09:00 Uhr SV Kühnhaide - SG Sorgau
27.01. 09:00 Uhr TTV bg Marienberg - SV Kühnhaide 2

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau  
Sonntag, 21.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Spielansetzungen ISG Satzung e. V.
Abteilung Billardkegeln 

Kreisliga A
20.01. 13:00 Uhr SV Satzung/Reitzenhain – Oberlungwitzer SV II

Der Mannschaft viel Erfolg!

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag, 28.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
   und Kindergottesdienst
Sonntag, 04.02. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
   mit Kindergottesdienst

RÜBENAU

SATZUNG

11. FEBRUAR 

SATZUNG
FASCHINGSUMZUG

FASCHINGSUMZUG

12. & 13. FEBRUAR

FASCHING
SATZUNG 2024

11. FEBRUAR
14:00 UHR: 

TREFF FUR ALLE TEILNEHMER
14:30 UHR: 

START DES UMZUGES DURCH SATZUNG 

IM ANSCHLUSS: 
GROSSE FASCHINGSPARTY

 IN DER TURNHALLE

14:00 UHR
KINDERFASCHING MIT SPIEL, SPAß &

ÜBERRASCHUNGEN

ab 22:00 UHR
NÄRRISCHES TREIBEN IN DER TURNHALLE

12. FEBRUAR
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Bergadvent in Pobershau – 
Der Naturkindergarten Sonnenschein 

bereitet Vorfreude auf das Weihnachtsfest
Wir staunten nicht schlecht, als wir die vielen interessierten Zuschauer 
vor der Bühne des kleinen Weihnachtsmarktes sahen. In freudiger Er-
wartung, was dort nun gleich zum Besten gegeben werden würde, stan-
den dort Eltern, Großeltern und andere Schaulustige. Etwa eine halbe 
Stunde lang verzückten wir die sichtlich heiteren Zuschauer mit Liedern, 
Gedichten, Fingerspielen und Reimen. Wir fragten uns zum Beispiel, was 
denn Frau Holle mit dem Schnee macht, wie es in einer richtigen Weih-
nachtsbäckerei zugeht und hörten sogar mundartliche Klänge. Sowohl 
als Chor als auch als kleine talentierte Solokünstler traten wir in Erschei-
nung. Unsere Jüngsten legten zum Abschluss noch einen flotten Tanz 
auf das Parkett. Die Zuschauer waren richtig begeistert und verzaubert 
und wir durften uns über sehr 
viel positive Resonanz freuen. 
Das ist eine wirklich tolle Wür-
digung für die vielen Stunden 
der Vorbereitung, Durchfüh-
rung und Nachbereitung. Dafür 
ein herzliches Dankeschön. Ein 
Dank gilt auch dem Techniker, 
der für einen reibungslosen 
und guten Ablauf sorgte. Und 
natürlich war auch unser El-
ternrat wieder im Dienst des 
Kindergartens im Einsatz. In 
einem Verkaufsstand boten die 
fleißigen Helfer viele tolle hand-
gefertigte Produkte der Eltern 
und Angehörigen an. Auch für 
diese Mitwirkung vielen Dank. 

Das Team des Naturkindergarten Sonnenschein

Fasching in Pobershau

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags  16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs  15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau 
Sonntag, 21.01. 10:00 Uhr Segnungsgottesdienst mit 
   Pfarrer Gebhard, zugleich 
   Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 21.01. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 28.01. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Heimatverein und Feuerwehr  
Reitzenhain 

laden alle Einwohner und Gäste 
recht herzlich ein zum 

Christbaumverbrennen 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

Samstag, 20.01.24, 18.00 Uhr 
am “Rathaus” in Reitzenhain 

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 

 
 
 
 

Vergesst bitte eure Christbäume nicht‼ 
 

www.heimatverein-reitzenhain.de 
 

REITZENHAIN

POBERSHAU

WANDERN mit KARL
WWiinntteerr  uunndd  GGeemmüüttlliicchhkkeeiitt  iinn  PPoobbeerrsshhaauu  

Karl Kraus lädt am Sonnabend, dem 20.01.2024 zur

gemeinsamen Wanderung ein. Getroffen wird sich 13:30 Uhr 
am Parkplatz Schaubergwerk „Huthaus zum Molchner 
Stolln“ im OT Pobershau (Amtsseite-Dorfstraße 67).  

Je nach Wetterlage und Begehbarkeit der Wege und Straßen 

im Bergdorf 

Pobershau begeben wir uns auf die 

etwa 7 Kilometer lange Erkundungs-

tour. Eine Besichtigung der Kirche 

sowie ein Aufstieg im Kirchturm mit 

Panoramablick ist vorgesehen 

(Achtung Funkbetrieb!). Am Ende 

der Wanderung ist die Vorführung 

von historischem Handwerk, 

origineller Musik und ein Imbiss in 

der 485jährigen „Bergschmiede zu 

Ruppertus“ zu erleben. 

Gewandert wird auf eigene Gefahr in 

wettergerechter Kleidung.

Karl freut sich über ein Teilnehmerentgelt von 2,00 € pro Person (Erwachsener).

Informationen erteilt wie immer Karl Kraus unter 03735-669860.
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Veranstaltungen des NABU Kreis-
verbandes Mittleres Erzgebirge e.V.
1. Halbjahr 2024   

Januar Winterwanderung mit Spurensuche im Schnee und 
 Wildfütterung 
So. 21.01. (Die Kinder können ihre im Herbst gesammelten Kastanien  
13:30 Uhr und Eicheln sowie Vogelfutter mitbringen)

Treffpunkt: Wanderparkplatz im Rungstocktal

Februar Filmvorführung: „Endlich(e) Vielfalt“ 
So. 25.02. Naturdokumentationen aus dem  Westerzgebirge über die 
16:00 Uhr Notwendigkeit nachhaltiger Landwirtschaft. Ein Naturfilm 
 von Andreas Winkler im Auftrag des NABU Aue Schwar-
 zenberg.

Ort:  Kinocenter Movie Marienberg 
 (der Eintritt ist frei, Spenden willkommen)
                               
März Kautzwanderung
Sa. 30.03.                                                                                                                                        
18:00 Uhr 
Treffpunkt: Wanderparkplatz in Seiffen am Waldhotel Bad 
 Einsiedel (Badstraße 1)

April Arbeitseinsatz am FND „Sieben Teiche“ 
Sa. 13.04. (Reinigung Zulauf und Wege)
08:00 Uhr 

Treffpunkt: Buswendeplatz unterhalb der Kirche in Forchheim
                                   
Mi. 24.04. Mitgliederversammlung 
18:00 Uhr (mit Vorstellung unserer NABU Flächen)

Ort: Naturschutzstation Pobershau

So. 21.04. Familiennaturschutztag in der Baldauf Villa mit 
10:00 bis Pflanzen- und Saatguttauschbörse. Eine Veranstal-
16:00 Uhr tung des NABU Kreisverbandes mit dem Förderver-
 ein Natura Miriquidica e. V. und der Baldauf Villa.                     
 Heilkräuterberatung, Bau von Insektenhotels, Anlegen 
 einer Blühwiese, ein Bäume- und Sträucherquiz sowie 
 Spiel- und Bastelangebote für Kinder sind geplant. Für die 
 Verpflegung der Besucher ist gesorgt.  

Ort: Baldauf Villa in Marienberg (Anton-Günther-Weg 4)

Mai Vogelstimmenwanderung um die 
So. 26.05. Kleinneuschönberger Heide
18:00 Uhr                   

Treffpunkt: Parkplatz am Radweg Olbernhau Kohlaustraße 12 
 (Bäderstudio Kummerlöwe)

Juni Botanische Wanderung zur Orchideenblüte 
Di. 25.06. am Kalkwerk Lengefeld
17:00 Uhr                   

Treffpunkt: Wanderparkplatz am Kalkwerk Lengefeld 
 (an der Straße nach Lauterbach)

Kontakt: NABU-KV-ME Bernd Seifert Tel.: 037367 82948 oder 
 0172 6891396 bzw. nabu-me@web.de

Dies ist ein vorläufiger Plan! 

Bitte Änderungen auf der Internetseite 
des NABU-Kreisverbandes Mittleres 
Erzgebirge beachten!

SG Sorgau e. V. 

Zum Jahresabschluss 2023 haben sich die Tischtennis-
spieler der SG Sorgau etwas ganz Besonderes ausgedacht. Um die 
Pfunde nach Weihnachten wieder los zu werden, wurde ein Doppeltur-
nier organisiert. Dabei wurde einem Erwachsenen ein Nachwuchsspie-
ler zugelost. Insgesamt waren 20 Sportler am Start. Sieger des Turniers 
wurde die Kombination Steffen Bercke mit Nachwuchstalent Tim Kunst-
mann. Auf Platz 2 folgten Luisa Schneider und Freya Konopka, Platz 3 
ging an Jens Kretschmar und Lilly Schönherr. 

Der Landschaftspflegeverband  
„Zschopau-/Flöhatal“ e.V. lädt ein zum 

Obstbaumschnitt-
seminar 

am 02.03.2024 von 10:00 bis 13:00 Uhr 
in die Naturschutzstation Pobershau 

Gartenbauingenieurin Sonja Degenkolb vermittelt zunächst 
in einem theoretischen Teil Kenntnisse zum Schnitt von 
Kern– und Steinobstbäumen. Anschließend wird die  
praktische Ausführung der verschiedenen Schnittechniken 
im Natur-und Lehrgarten des Landschaftspflegeverbandes 
demonstriert. 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter der Rufnummer 
03735/7696337 bzw. per Mail - info@lpv-pobershau.de 

Die Teilnehmergebühr beträgt 15,00 €. 

Informationen zu weiteren Veranstaltungen finden Sie unter 
www.lpv-pobershau.de 

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU
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Spielansetzungen SG Sorgau e. V.  
Abteilung Tischtennis

Erzgebirgsliga 
28.01. 10:00 Uhr SV Tanne Thalheim - SG Sorgau
02.02. 18:00 Uhr SG Sorgau - SV Dörnthal-Pockau 2

Kreisliga
21.01. 09:00 Uhr SG Sorgau 2 - SV Großolbersdorf 3
27.01. 14:00 Uhr SSV Zschopau 3 - SG Sorgau 2
 
Kreisliga Jugend 19
20.01. 09:00 Uhr SG Sorgau - TSV 1872 Pobershau
27.01. 09:00 Uhr SV Kühnhaide - SG Sorgau
03.02. 09:00 Uhr SG Sorgau - SV Großolbersdorf 2

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.

Sonntag, 21.01.  09:30 Uhr  Gottesdienst in der Zöblitzer Kirche 
Donnerstag, 25.01. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag, 28.01. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 29.01. 16:00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Sorgau

Überraschung für Gewinner des 
Luftballon-Wettbewerbs

Im Rahmen der Blaulichtmeile anlässlich des Zöblitzer Stadtfestes im 
Oktober veranstaltete die Kinderfeuerwehr Zöblitz einen Luftballon-
Weitflug-Wettbewerb. Dabei wurden über 150 Luftballons mit Karten 
und dem Absender beschriftet und auf die Reise geschickt. Ziel war 
es, dass die Luftballons möglichst weit fliegen und vom Finder zurück-
geschickt werden. Es dauerte nicht lange und die ersten Rückmeldun-
gen trafen ein. Der Ballon mit der weitesten Strecke hatte eine Reise 
von sagenhaften 105 Kilometern zurückgelegt und landete auf einem 
Bauernhof kurz vor Prag. Der zweite gefundene Luftballon erreichte im-
merhin auch 35 Kilometer und landete in der Nähe von Dorfchemnitz. 
Die beiden Gewinner wurden benachrichtigt und kurz vor dem vierten 
Advent zum Feuerwehrgerätehaus Zöblitz eingeladen. Dort überreichte 
die Leiterin der Kinderfeuerwehr Zöblitz, Katja Flügel, den beiden das 
Geschenk, einen Familiengutschein für das Aqua Marien sowie einen 
Stadtgutschein für Marienberg. Wir hoffen, die beiden glücklichen Ge-
winner können ihre Preise genießen.

Die beiden glücklichen Gewinner Anne und August bei der Preisübergabe mit Katja 
Flügel

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0179 340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 14:00 Uhr

Dienstag, 23.01.2024, 14:00 Uhr
Seniorentreff in Sorgau

Mittwoch, 24.01.2024
Spielenachmittag für alle
Egal ob Brett- oder Kartenspiel – alles ist möglich.

Donnerstag, 25.01.2024, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ
Auch im neuen Jahr laden wir wieder herzlich ein zum gemeinsamen 
Frühstück in gemütlicher Runde. Bedienen Sie sich an unserem Büfett 
und lassen Sie sich verwöhnen.

Montag, 29.01.2024, 16:30 Uhr
Treff der Töpfergruppe
Ab sofort kann bei uns wieder getöpfert werden. Interessenten treffen 
sich dazu im Kreativraum des BGZ.

Veranstaltung der Ortsteilbücherei Zöblitz
Mittwoch, 31.01.2024, 14:00 Uhr
„Neidorfer Allerla“ - Geschichten aus´n Arzgebirg

Foto: Ilka Ruck
Gernot Roscher, Schriftsteller und „Neidorfer Original“ liest aus seinem 
gleichnamigen Buch und präsentiert dabei Geschichten aus dem wah-
ren Leben in Mundart und Hochdeutsch.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
Anschließend laden wir herzlich ein zu Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 01.02.2024, ab 08:00 Uhr
Frühstücksbüfett im BGZ
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen

Montag, 05.02.2024, 14:00 Uhr, Raum der LKG
Seniorentreff in Ansprung

Mittwoch, 07.02.2024, 14:00 Uhr
Seniorennachmittag in Zöblitz

Restkarten für die Show „Holiday on Ice“ am Samstag, den 17.02.2024 
in der Stadthalle Zwickau bei uns noch erhältlich
Kosten inkl. Fahrt und Eintritt 65,- €

Familienfasching - Helfer gesucht!
Am Sonntag, dem 11.02.2024 soll es wieder einen großen Familienfa-
sching in der Zöblitzer Turnhalle geben. Dazu werden noch Helfer für 
den Auf- und Abbau bzw. die Betreuung der Spielstationen gesucht.
Interessenten melden sich bitte im BGZ oder unter 0172 9340719

ZÖBLITZ
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Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Sonntag, 21.01. 09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
   zum Abschluss der Allianzge-
   betswoche 
Sonntag,  28.01. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche, 
   Taufgedächtnis und Kirchcafé
Sonntag, 04.02. 09:30 Uhr Gottesdienst zur Bibelwoche mit Bibel-
   gespräch und Kirchcafé im Pfarrhaus 
   Zöblitz

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Frau Gertraude Maresch wurde am 15.01. 95 Jahre alt
Herr Wolfgang Härtel wird am 22.01. 70 Jahre alt
Frau Gudrun Stephan wird am 23.01. 75 Jahre alt
Herr Wilfried Gotzler wird am 24.01. 85 Jahre alt
Herr Frank Räder wird am 30.01. 70 Jahre alt
Frau Barbara Kraus wird am 31.01. 75 Jahre alt
Frau Waltraud Blechschmidt wird am 01.02. 80 Jahre alt
Frau Heidemarie Gerstmann wird am 01.02. 70 Jahre alt
Frau Renate Petzschke wird am 02.02. 85 Jahre alt
Herr Günter Martin wird am 03.02. 80 Jahre alt
Herr Siegfried Polotzek wird am 03.02. 85 Jahre alt

OT Ansprung
Herr Gunter Behge wird am 03.02. 85 Jahre alt

OT Gebirge
Frau Beate Baldauf wird am 01.02. 70 Jahre alt
  
OT Pobershau
Frau Ursula Dachselt wird am 24.01. 90 Jahre alt
Frau Anneliese Schönherr wird am 01.02. 70 Jahre alt
Herr Fredi Ullmann wird am 02.02. 70 Jahre alt

OT Reitzenhain
Frau Regina Böttcher  wird am 27.01. 85 Jahre alt

OT Rübenau
Frau Barbara Voigtmann wird am 26.01. 80 Jahre alt

OT Zöblitz
Herr Dietmar Wolf wird am 01.02. 75 Jahre alt 

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Zuverlässige, engagierte u. vertrauensvolle Rei-
nigungskraft für Ladengeschäft in der Innenstadt 
gesucht, 2-4 Std. pro Woche. Ruf 03735-777749 
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Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 

                                                Programm vom 18.01.24 bis 24.01.24 

TThhee  BBeeeekkeeeeppeerr  
Actionkracher mit Jason Statham, der früher einer streng geheimen Organisation namens         

"Beekeepers" angehörte und jetzt einen Rachefeldzug startet.        ab 18 J. 

Do, Fr, Di, Mi 19.30 Uhr; Sa u. So 20.30 Uhr 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________       

Girl You Know it`s True 
Biopic über die Band Milli Vanilli, die mit einem Playback-Skandal Anfang der 1990er-Jahre 

Schlagzeilen schrieb. 

                          Sa u. So 18.00 Uhr         ab 12 J. 
 

      Aquaman 2: Lost Kingdom(3D) 
Nach dem fulminanten Einstand bekommt Jason Momoa als Herr der sieben Weltmeere ein 

zweites Solo-Kinoabenteuer.                                

                    Täglich (außer Mo) 19.45 Uhr       ab 12 J. 
 

                       Wonka 
Basierend auf den Charakteren von Roald Dahls Kinderbuch „Charlie und die 

Schokoladenfabrik“  

                                                Täglich (außer Mo) 17.00 Uhr 
 

RRaauuss  aauuss  ddeemm  TTeeiicchh  
Animationsfilm über eine Entenfamilie, die auf dem Weg in Richtung Süden große 

Abenteuer erlebt. 

     Do, Fr, Di, Mi 16.45 Uhr; Sa u. So 16.00 Uhr 
________________________________________________________________________________________________________                            

Kinocenter MOVIE Marienberg 

Tel.: 03735/62910   www.mein-marienberg.de/kino
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Schlagzeilen schrieb. 

                          Sa u. So 18.00 Uhr         ab 12 J. 
 

      Aquaman 2: Lost Kingdom(3D) 
Nach dem fulminanten Einstand bekommt Jason Momoa als Herr der sieben Weltmeere ein 

zweites Solo-Kinoabenteuer.                                

                    Täglich (außer Mo) 19.45 Uhr       ab 12 J. 
 

                       Wonka 
Basierend auf den Charakteren von Roald Dahls Kinderbuch „Charlie und die 

Schokoladenfabrik“  

                                                Täglich (außer Mo) 17.00 Uhr 
 

RRaauuss  aauuss  ddeemm  TTeeiicchh  
Animationsfilm über eine Entenfamilie, die auf dem Weg in Richtung Süden große 

Abenteuer erlebt. 

     Do, Fr, Di, Mi 16.45 Uhr; Sa u. So 16.00 Uhr 
________________________________________________________________________________________________________                            

Kinocenter MOVIE Marienberg 

Sie suchen eine neue 
Herausforderung?

Sie sind teamfähig, flexibel und können 
gut mit Menschen umgehen? Dann 

bewerben Sie sich bei „Schubi-Tours“ 
Tel. 03735 / 266255

Bus- oder Personenbeförderungs-
Schein wäre toll!
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Unabhängig & transparent  *  Vorsorgeberatung

* Eigener Abschiedsraum

* Barrierefreier Zugang
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kontakt@
bestattung-gottschalk.de

Empfohlen ohne Altersbeschränkung, Dauer ca. 80 min. zzgl. Pause. 
Weitere Informationen und Tickets unter www.theaterlichtermeer.de

Möchten Sie ein Familienticket (4 Karten) gewinnen?
Dann senden Sie eine Karte mit Namen und Telefonnummer an 

Erzdruck GmbH Vielfalt in Medien, Reitzenhainer Str.17, 09496 Marienberg.

Der Gewinner wird aus allen Einsendungen gezogen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Jan & Henry - Die große Bühnenshow 
am 23. Februar in der Stadthalle Marienberg

Deutschlands beliebte Erdmännchen sind mit ihrer musikalischen Bühnenshow 
erneut auf großer Tournee! Die aus dem KIKA bekannten, neugierigen und etwas 
tollpatschigen Brüder „Jan & Henry“ lösen auf der Bühne ein spannendes Rätsel. 

Ein großes Abenteuer für die Kleinen. 

Ständig auf der Suche nach neuen Geräuschen landen die beiden Superdetektive 
im Mietshaus Nummer 5 in der Schumannstraße. Dort treff en sie das Mädchen 

Lilli und die anderen Mieter. Der neue Hauswart macht den Bewohnern das 
Leben schwer. Doch über dem Haus liegt ein spannendes Geheimnis, das es zu 

lösen gilt. Erleben Sie das Lichtermeer Ensemble, bestehend aus Menschen und 
Puppen, in einer lustigen und spannenden Geschichte mit viel Musik. 

Empfohlen ohne Altersbeschränkung, Dauer ca. 80 min. zzgl. Pause. 
Weitere Informationen und Tickets unter www.theaterlichtermeer.de

Möchten Sie ein Familienticket (4 Karten) gewinnen?
Dann senden Sie eine Karte mit Namen und Telefonnummer an 

Erzdruck GmbH Vielfalt in Medien, Reitzenhainer Str.17, 09496 Marienberg.

Der Gewinner wird aus allen Einsendungen gezogen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Jan & Henry - Die große Bühnenshow 
am 23. Februar in der Stadthalle Marienberg

Deutschlands beliebte Erdmännchen sind mit ihrer musikalischen Bühnenshow 
erneut auf großer Tournee! Die aus dem KIKA bekannten, neugierigen und etwas 
tollpatschigen Brüder „Jan & Henry“ lösen auf der Bühne ein spannendes Rätsel. 

Ein großes Abenteuer für die Kleinen. 

Ständig auf der Suche nach neuen Geräuschen landen die beiden Superdetektive 
im Mietshaus Nummer 5 in der Schumannstraße. Dort treff en sie das Mädchen 

Lilli und die anderen Mieter. Der neue Hauswart macht den Bewohnern das 
Leben schwer. Doch über dem Haus liegt ein spannendes Geheimnis, das es zu 

lösen gilt. Erleben Sie das Lichtermeer Ensemble, bestehend aus Menschen und 
Puppen, in einer lustigen und spannenden Geschichte mit viel Musik. Puppen, in einer lustigen und spannenden Geschichte mit viel Musik. 

Anzeigentelefon 

03735 9387563

anzeigen@e
rzdruck.de
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Kundendienstbüro Katrin Löwe
Versicherungsfachfrau
Tel. 03735 6098908
Mobil 0151 18917379
katrin.loewe4@hukvm.de
Baderstr. 4, 09496 Marienberg
Mo., Di., Do., Fr. 9.00–12.30 Uhr
Di., Do. 14.00–18.00 Uhr

Vertrauensmann Ingo Friese
Tel. 03735 65809
ingo.friese@hukvm.de
Amtsseite-Zugstr. 11
09496 Marienberg
Termin nach Vereinbarung

Vertrauensfrau Carmen Fiedler
Tel. 03735 63787
carmen.fiedler@hukvm.de
Alte Annaberger Str. 54
09518 Großrückerswalde
Termin nach Vereinbarung

Nach 16 Jahren beendet Herr Volker Teichert seine Vermittlertätigkeit bei der 
HUK-COBURG und verabschiedet sich in den wohlverdienten Ruhestand.  
Wir möchten uns auf diesem Wege für die langjährige und vertrauensvolle  
Zusammenarbeit ganz herzlich bedanken und wünschen Ihm für die Zukunft 
alles erdenklich Gute.

Natürlich ist für unsere Versicherungsnehmer aus Marienberg und  
Umgebung auch weiterhin ein umfassender Kundenservice gewährleistet.

In allen Versicherungsfragen berät Sie weiterhin:

Wir sagen Danke für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit

www.nm-rechtsanwalt.de · info@nm-rechtsanwalt.de

...  m it Recht an Ihrer  Seite!
Norman Münzner Rechtsanwalt
Zweigstelle Marienberg · Herzog-Heinrich-Str. 3
09496 Marienberg · Telefon 03735 22438

Erbrecht: umfassendes Auskunftsrecht des Pflicht-
teilsberechtigten

Wahre Freunde passen auf, wenn man mal eine Zeit lang nicht wie ge-
wohnt funktioniert. Vor einigen Monaten sprach unsere spätere Mandantin 
in Begleitung ihrer besten Freundin bei uns vor. Der Anlass war recht trau-
rig. Der Vater unserer Mandantin war verstorben. Das Amtsgericht hatte ihr 
ein Testament, das unsere Mandantin enterbte, mit dem Hinweis auf ihr 
Pflichtteilsrecht zugeschickt. Ihren Pflichtteil hatte sie danach auch schon 
gegenüber ihrem Bruder als Alleinerben geltend gemacht. Nach Auskunft 
dessen Anwaltskanzlei sollte unsere Mandantin einen 4-stelligen Betrag 
erhalten. Sie wollte es damit bewenden lassen, ihre Freundin jedoch nicht 
und die Diskussion darüber brachte beide schließlich zu uns.

Schnell stellte sich heraus, dass die Auskunft der Anwaltskanzlei fehler-
haft und das Pflichtteilsrecht unserer Mandantin viel zu niedrig bemessen 
war. Nachdem wir unserer Mandantin aufwendig erklärt hatten, welche An-
sprüche ihr tatsächlich zustehen, wurden wir umgehend mit deren Durch-
setzung beauftragt. Zunächst galt es herauszufinden, was tatsächlich zum 
Nachlass gehört.

Nach § 2314 BGB hat der Erbe dem Pflichtteilsberechtigten auf Verlangen 
über den Bestand des Nachlasses Auskunft zu erteilen, regelmäßig durch 
Vorlage eines Nachlassverzeichnisses nach § 260 BGB. Das Nachlassver-
zeichnis kann auf Verlangen des Pflichtteilsberechtigten durch den Erben, 
durch die zuständige Behörde oder durch einen zuständigen Beamten oder 
Notar aufgenommen werden. Dem Pflichtteilsberechtigten steht sogar das 
Recht zu, dass der Wert der Nachlassgegenstände ermittelt wird. Die dafür 
anfallenden Kosten sind vom Nachlass zu tragen.

Noch am selben Tag ging unsere Aufforderung raus. Zunächst war die An-
waltskanzlei des Bruders aber noch der Meinung, alles wäre richtig be-
rechnet. Unsere Mandantin war schon drauf und dran alles abzubrechen. 
Schließlich konnten wir begründet darlegen, dass dem keineswegs so war. 
Zur Vermeidung der ansonsten erforderlichen gerichtlichen Auseinander-
setzung war der Bruder schließlich bereit, die zuvor „übersehenen“ Nach-
lasswerte offenzulegen. Der Anspruch unserer Mandantin bekam sodann 
eine Stelle mehr und unsere Mandantin war überglücklich. Als sie dann 
noch erfuhr, dass ihr Bruder auch die Kosten unserer Tätigkeit zu tragen 
hat, war alles perfekt. Ihre Freundin wurde übrigens mit einer schönen ge-
meinsamen Reise zum Jahreswechsel belohnt.

Wer etwa durch Trauer emotional angeschlagen ist, der sollte seine recht-
lichen Interessen nicht selbst vertreten. Hätte unsere Mandantin nicht auf 
ihre Freundin gehört, dann wäre ein erhebliches Vermögen verloren gewe-
sen. Ein Hoch auf gute Freunde. Gern steht unsere Anwaltskanzlei Pflicht-
teilsberechtigten und Erben wie auch sonst allgemein im Erbrecht beratend 
und vertretend mit Recht an Ihrer Seite.

MÜNZNER Anwaltskanzlei
Rechtsanwalt Norman Münzner

(www.muenzner-anwaltskanzlei.de)

Nachruf

Wir trauern um unser ehemaliges Vorstandsmitglied, Herrn

Karl Groß
  *17.02.1931         † 20.12.2023

Die Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder sowie die 
Mitarbeiter der Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG 
Marienberg gedenken einem vielseitig interessierten und 
ideenreichen Kollegen, der sich im Zeitraum von 1991 bis 
2021 insbesondere im Baubereich aktiv und sehr engagiert 
im Vorstand für die Belange der Genossenschaft und Mit-
glieder, eingesetzt hat.

Seinen Angehörigen gilt unser herzliches Mitgefühl.

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg
Vorstand, Aufsichtsrat, Mitarbeiter
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Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468
Zeit zu
 Zweit.
Die Liebe tanzt.

tanzschule-emmerling.de
Infos und Anmeldung unter:

Annaberger Str. 79 • 09120 Chemnitz  |  0371 590 55 41

Tanzkurs für Einsteiger
Olbernhau, Laser Tech GmbH (Dörfelstr. 14)
immer dienstags - 18:45 - 19:45 Uhr
Neueinstiege möglich ab:

30.01. 27.02. 26.03.

Jetzt buchen!

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung mit Balkon 3. Etage - 60 m² 

Tulpenweg 4 in Wolkenstein, Küche und Bad mit Fenster, 
Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer

270,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 1. Etage - 57 m² 
Schulberg 12 in Niederschmiedeberg, Küche und Bad mit Fenster, 

Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer
225,00 € Miete, 190,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!


